
>> Unser Betriebsgebiet ist seit 
vielen Jahren Erfolgsmotor der 
Gemeinde. Betriebe unterschied-
licher Branchen und Größen 
siedelten sich hier an, und ziehen 
ihren Vorteil aus der zentralen 
Lage und guten Infrastruktur. 
Rund 6 Hektar Erweiterungsfläche  
wird nun strukturiert in Angriff 
genommen – „Die Marktge-
meinde Gumpoldskirchen 
ist mit einem Entwickler im 
Gespräch, der das das gesamte 
Areal in einem Schwung zu 
Unternehmerstandorten machen 

will“, ist Bürgermeister Ferdinand 
Köck zufrieden ob des Verlaufs. 
Die Erweiterungsfläche ist groß 
genug, um eine Art „Silicon Valley“ 
mit Forschung und Entwicklung 
ebenso Raum zu geben wie 
einem Wirtschaftscampus, in 
dem auch ein Gründerzentrum 
für Jungunternehmer Platz fin-
den könnte“, freut sich Köck 
über eine Vielzahl an Ideen, 
von denen letztlich alle profitie-
ren. Die Gemeindekasse durch 
Mehreinnahmen, die Bevölkerung 
durch Arbeitsplätze.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
>> Es sind Sommerferien! Die wohl schönste 
Zeit für unsere Kinder ist freilich auch beliebte 
Urlaubszeit. Die Arbeit in und für die Gemeinde 
ruht aber auch im Sommer nicht. Die Planungen 
von Gumpoldskirchens Großprojekten – die 
(Weiter-)Entwicklung des Betriebsgebiets und 
Errichtung des Gemeindezentrums Neu – neh-
men Fahrt auf. Parallel dazu wurden mit der 
Sanierung der F. Schillerstraße und dem Bau des 
Turnsaals der Neue Musikmittelschule weitere 
wichtige Infrastrukturmaßnahmen umgesetzt 
und Gemeindeservice-Leistungen verbessert. 
Bei all diesen Vorhaben treibende Kraft: die 
Gumpoldskirchner Volkspartei! 

Projektideen, die nicht umgesetzt werden, sind 
zwar Thema, können jedoch vom dafür vorge-
sehen Gremium nicht umgesetzt werden, da 
es an Vorbereitung mangelt. Oder es werden 
Sitzungen einberufen, zu denen der einladende 
Ausschussvorsitzende erst gar nicht erscheint. 

Mitarbeit und Mitgestaltungswille sieht für mich 
anders aus. Aber ich gebe die Hoffnung nicht 
auf. Vielleicht lässt sich der eine oder andere ja 
doch für Gumpoldskirchen begeistern. Wir sind 
jedenfalls der Ansicht, unsere Heimatgemeinde 
ist jedes Engagement wert! 

Gemeinsam mit meinem Team wünsche ich 
Ihnen/dir einen schönen Sommer, 

Bürgermeister Ferdinand Köck

Wirtschaftswachstum zahlt in Lebensqualität ein

gumpoldskirchner
volkspartei

16. Juli, 19.00 Uhr

badfest!
kommt zum

>> Gumpoldskirchens Gewerbegebiet ist gesunder Gemeindemotor. 

gumpoldskirchner
volkspartei
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F. Schillerstraße Neu als Bürgerprojekt   
Am 8. Juni wurde der neu gestaltete Straßenzug feierlich seiner Bestimmung übergeben 

>> In enger Abstimmung mit den 
Anrainern wurde in knapp drei 
Monaten die F. Schillerstraße          
generalsaniert. 
Nach den Plänen und mit der 
Bauaufsicht von Ing. Roman Koselsky 
wurde von der Firma ABO unglaub-
liche Massen bewegt: 3.700m2 
Asphaltdecken und ebenso viel unte-
re und obere Tragschichten wurden 
abgetragen und wiederhergestellt. 
500 Laufmeter Betonrandsteine 
wurden durch Granitrandsteine 
ersetzt und 16 Einlaufschächte 
samt Zuleitungen, 600 Laufmeter 
Pflastersaummulden und 30 Baum-
scheiben bzw. Grüninseln errichtet. 
Die Bäume werden zu einem spä-

teren Zeitpunkt gepflanzt. Bei der 
offiziellen Eröffnung des Straßenzugs 
mit dabei: Bürgermeister Ferdinand 
Köck, Amtsleiter Ing. Harald Nirschl, 
GGR Karl Kühn und Hans-Peter 
Winkler (Projektverantwortlicher des 

Bauamtes) seitens der Marktge-
meinde Gumpoldskirchen. Ing. 
Roman Koselsky vom Technischen 
Büro sowie Ing. Richard Purtscher, 
Dieter Geissler und Manfred Krenn 
von ABO – Asphalt-Bau Oeynhausen. 

Leistungsträger dürfen nicht die Dummen sein!
Geht es nach der Volkspartei, gehört die Mindest-
sicherung dringend reformiert. Denn in ihrer der-
zeitigen Form sei die Mindestsicherung unsozial, 
so VPNÖ-Landesgeschäftsführer LAbg. Bernhard 
Ebner. Ein System, das dazu führt, dass jene, die 
Leistung erbringen, die Dummen sind, muss refor-
miert werden. Dabei soll nicht nur an jene gedacht 
werden, die auf Sozialleistungen angewiesen 
sind. „Wir müssen auch an jene denken, die diese 
Leistung bezahlen“, fordert Ebner. Die Volkspartei 
spricht sich deshalb klar für eine Deckelung 
der Leistung bei 1.500 Euro pro Haushalt aus. 
Darüber hinaus sollen u.a. vermehrte Sach- statt 
Geldleistungen das System gerechter machen. 

Das Familienfest der Gumpolds-
kirchner Volkspartei am Stein-
grubenweg ist inzwischen beliebter 
Treffpunkt vieler Gumpoldskirchner. 
Am 24. Juni fand es heuer statt – 
am bisher heißesten Tag. Die hohen 
Temperaturen taten Spiel, Spaß und 
bunter Unterhaltung jedoch keinen 
Abbruch, egal ob beim Bauerngolf, 
Dosenschießen, Straßenbemalen oder 
in der Hüpfburg. Für das leibliche 
Wohl sorgte ein professionelles Team 
mit „Hauptgrillmeister“ Ali Reisacher, 
für die Musik DJ Franky.
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>> Einstimmig wurde Dagmar Händler 
als Kandidatin der Gumpoldskirchner 
Volkspartei am 23. Juni in den 
Gemeinderat der Marktgemeinde 
Gumpoldskirchen gewählt. Mehr-
heitlich entschied sie auch die 
Wahl als Jugendgemeinderätin für 
sich. „Mit Dagmar Händler gewinnt 
das Ortsparlament ein überaus 
engagiertes Mitglied. Wie viel 
Umsetzungskraft auch in ihr steckt, 
beweist sie als Gumpoldskirchens 
Kulturkoordinatorin sowie gera-
de eben mit der Organisation des 
Weinsommers in Gumpoldskirchen 
mit Harry Prünster“, freut sich 
Bürgermeister Ferdinand Köck 
über die Wahl „seiner“ neuen 
Gemeinderätin. Notwendig wurde 

u Selbst verteidigen
ÖVP-Frauen organisierten Kurs

Unsere JugendGRin Dagmar Händler
Beruflicher Auslandsaufenthalt von Philip Hack bedingte Neuwahl

Gemeinderätin Dagmar Händler und 
Bürgermeister Ferdinand Köck. 

JVP mit neuer Obfrau
Viele Infos beim Ortsjugendtag 

>> Beim Ortsjugendtag im Zierfandler-
saal des Winzerschulheurigens wurde 
infolge der beruflichen Veränderung 
von Philip Hack Viktoria Vöhringer 
als neue JVP-Obfrau gewählt. Mit 
dabei waren auch Bezirksobfrau Mag. 
Marlene Zeidler-Beck, MBA, Bgm. 
Ferdinand Köck, Vzbgm. Jörgen 
Vöhringer und GR Alexander Keller. 
Neben vielen Informationen und einem 
kurzen Rückblick stand die Neuwahl 
des Vorstandes am Programm. Und 
dieser durfte sich – ebenso wie die 
frischgebackene Obfrau – über ein-
stimmigen Vertrauensvorschuss 
freuen. Obfrau-Stellvertreter ist 
Hubert Wienerl, als Kassierin fun-
giert Natascha Hollergschwandtner, 

Schriftführer ist Fabian Reisacher, ihm 
zur Seite steht Philip Hack als sein 
Stellvertreter. Finanzprüfer sind GR 
Alexander Keller und Vzbgm. Jörgen 
Vöhringer. Für seine Verdienste um 
die JVP Gumpoldskirchen wurde dem 
scheidenden Obmann Philip Hack das 
Ehrenzeichen in Bronze der Jungen 
Volkspartei NÖ verliehen.
Lust bei der JVP-Gumpoldskirchen 
dabei zu sein? Kontakt & Infos:
vvoehringer@icloud.com

die Wahl in das Ortsgremium durch 
das Ausscheiden von Gemeinderat 
Philip Hack. „Er hat die Chance 

ergriffen, wertvolle berufliche 
Auslandserfahrungen zu sam-
meln“, sagt Köck Philip Hack auf 
diesem Weg für sein Engagement 
als Jugendgemeinderat und JVP-
Obmann herzlichen Dank. Und er 
gratuliert Dagmar Händler zu ihrem 
Schritt, sich gemeindepolitisch zu 
engagieren, zugleich gelobte er sie 
feierlich an.
Eine Neubesetzung fand in 
Folge auch in den kommunalen 
Ausschüssen statt: Dagmar Händler 
ist Mitglied im Wirtschaftsausschuss, 
Margit Möstl wechselte vom Kultur- 
in den Schulausschuss, sodass 
Kulturkoordinatorin GR Händler ihre 
Kompetenz auch im Kulturausschuss 
einbringen kann.

>> Einen Selbstverteidigungskurs mit 
„Krav Maga Baden“ organsierte unse-
re Gemeindeleiterin GR Margit Möstl 
von „Wir Niederösterreicherinnen – 
ÖVP Frauen Gumpoldskirchen“ mit 
ihrem Team im Saal der ehem. land-
wirtschaftl. Fachschule. 15 Frauen 
waren mit dabei, um zu trainieren, 
worauf es im Ernstfall ankommt. Sehr 
positiv ist auch das Resümee von 
Möstl, die sich auf diesem Weg noch-
mals herzlich für die Kursleitung und 
Teilnahme bedankt. 

>> Fachleute widmen sich derzeit der 
Überarbeitung des Raumkonzepts 
für die schulische Nachmittags-
betreuung für alle Volksschulkinder. 
„Bis zum Schulbeginn im Herbst 
sollen umsetzbare Lösungen auf 
dem Tisch liegen“, ist Bürgermeister 
Ferdinand Köck zuversichtlich. „Die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
ist mir ganz einfach wichtig“, so Köck.

Nachmittags
Betreuung durch die Schule

>> Besuchen Sie uns auch im 
Internet! Auf gumpoldskirchen.vpnoe.
at haben wir alle wichtigen Infos und 
Kontaktmöglichkeiten für Sie zusam-
mengefasst. Auch könnten Sie auf 
diesem Weg gleich direkt mit uns 
in Kontakt treten. Der regelmäßige 
Newsletter der Gumpoldskirchner 
Volkspartei hält zudem am Laufenden. 

Volkspartei online 
Homepage & Newsletter 
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Infotour der Volkspartei Niederösterreich
Mit LH-Stv. Mag. Johanna Mikl-Leitner und Bernhard Ebner

>> Zur Infotour lud die Volkspartei Niederösterreich mit LH-Stv. Johanna Mikl-Leitner und Landesgeschäftsführer 
Bernhard Ebner alle Funktionäre aus dem Bezirk Mödling ein. Im Zentrum standen dabei aktuelle Themen wie die 
Mindestsicherung. Ausreichend Gelegenheit gab es aber auch zum Netzwerken. 

>>  Nochmals vielen Dank allen, die 
mit zahlreichen Fotos zum Gelingen 
unseres VP-Jahreskalenders beige-
tragen haben. Auch für den Kalender 
2017 suche ich wieder die schönsten 
Ansichten unseres Ortes und aus der  
Umgebung Gumpoldskirchens. Fotos 
bitte unbedingt im Querformat und 
hoher Auflösung (mind. 1 MB). Gerne 
auch Fotos zum Thema „Gumpolds-
kirchen in schwarz/weiß“. Fotos bitte 
an: barbara.hollergschwandtner@
gmail.com. Herzlichen Dank, Ihre 
GR Barbara Hollergschwandtner

für unseren Kalender
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Top-Jugendticket 2016/2017

>> Immer mehr Jugendliche besitzen 
ein Top-Jugendticket, mit dem man 
ein ganzes Schuljahr und auch in 
den Ferien alle Öffis in Wien, Nieder-
österreich und dem Burgenland 
nutzen kann. Das zeigt, dass Bus 
und Bahn für die jungen Menschen 
nicht nur eine Notwendigkeit für den 
Schulweg, sondern auch eine sinn-
volle, sichere und nachhaltige Wahl 
für Wege in der Freizeit darstellen. 
Ausflüge, Sportveranstaltungen, 
Konzerte oder Besuche bei Freunden 
und Bekannten – mit dem Top-

Auch bei Post.Partner Gumpoldskirchen erhältlich!
Jugendticket steht unseren Jugend-
lichen das gesamte Verkehrsangebot 
uneingeschränkt und rund um die Uhr 
ein ganzes Jahr lang zur Verfügung.
Auch für das Schuljahr 2016/2017 
werden die Jugendtickets zum unver-
ändert günstigen Preis angeboten:
Top-Jugendticket: € 60,-
Jugendticket: € 19,60
Bei folgenden Verkaufsstellen können 
die Jugendtickets gekauft werden:
Post Partner in Gumpoldskirchen, 
VOR-Ticketshop neu: www.vor.at,
und viele andere.

Auf, zum geselligen Frühschoppen!
25. September., ab 10.45 Uhr, Pfarrstadl

gumpoldskirchner
volkspartei


